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Liebes Publikum...Liebes Publikum...

... für die kommende Hängnichrum-Saison haben wir ei-
nen bunten Strauß kultureller Blüten gepflückt.

Wer nun angesichts dieser doch sehr kitschig-abgestan-
denen Einstiegszeilen Schlimmes befürchtet: Keine Ban-
ge! Dies war lediglich eine kleine Reminiszenz an das zum 
Zeitpunkt der Programmheft-Fertigstellung sommerlich 
schöne Wetter. Für unsere Veranstaltungen gilt weiterhin: 
Platte Phrasen, sattsam Bekanntes oder Immerwieder-
gleiches gibt es weiterhin zu finden. Allerdings nicht bei 
uns. 

Freuen wir uns auf die unvergleichliche Schauspielerin 
und Liedermacherin Uta Köbernick oder den „Puppen-
flüsterer“ Benjamin Tomkins. Auf den politischen Jahres-
rückblick mit dem Kabarettisten Thilo Seibel oder eine 
Comedy-Krimilesung mit Live-Musik mit Dietrich Faber. 
Auf die regionalen Talente des Kinder- und Jugendchors 
Die Meißnerspatzen mit über 30 Kindern und Jugendli-
chen oder bei der Offenen Bühne.  Auf die musikalischen 
Hart- und Scherzkekse von Vocal Recall. Und - ein Reim, 
ein Reim – auch die Rampensau Sascha Korf kommt aufs 
Dorf. Wer das alles verpasst, ist selber schuld.
Um es mit Uta Köbernick zu sagen: „Wenn du nur lange 
genug suchst, weißt du irgendwann – wonach“. Wir wis-
sen schon länger, wonach wir suchen. Und wir haben wie-
der gefunden: Intelligente Unterhaltung mit Hirn, Herz, 
Seele und manchmal auch Bauch.

Wir freuen uns auf Euch!

                              Eure                                          s

Keine Veranstaltung verpassen:
Nicht selten kommt es vor, dass unsere Veranstaltungen ausver-
kauft sind. Wir empfehlen deswegen die frühzeitige Reservie-
rung. Und natürlich unseren Erinnerungsservice. Einfach unter         
newsletter.haengnichrum.de in den kostenlosen Hängnichrum-
Newsletter eintragen.
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- auch nicht schlimmer: 
Uta Köbernick singt Rabenlieder -

„Wegschauen hilft leider nicht – da sieht’s nämlich 
auch nicht besser aus.“

Die Schauspielerin und Liedermacherin greift ins Leben 
und in die Saiten wie in eine Tombolatrommel. Scheinbar. 
„Wenn du nur lange genug suchst, weißt du irgendwann 
– wonach.“ Gewinn und Verlust, Erkenntnis und Verzweif-
lung, Ernst und Humor verschmelzen. Was am Rand steht, 
wird unvermittelt ins Zentrum gerückt.
Ihre für‘s Programm namensgebende aktuelle CD landete 
2011 auf der Bestenliste vom „Preis der Deutschen Schall-
plattenkritik“. Ausgezeichnet mit dem Deutschen Klein-
kunstpreis 2009 (Förderpreis) und dem Förderpreis der 
Liederbestenliste 2011 stellt sie ihrem neuen Abend nun 
selbst ein Zeugnis aus: „auch nicht schlimmer“ – so das 
Prädikat. Also kommen Sie nur und lassen Sie sich herz-
lich enttäuschen, und das im besten Sinne des Wortes.

In der Jury-Begründung zum Förderpreis der Liederbes-
tenliste 2011 heißt es: „ (...) Dass Uta Köbernick einmal 
Gesang studiert hat, gereicht ihr nicht zum Nachteil, denn 

Uta KöbernickUta Köbernick
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 bei ihr entdeckt man, 
dass Erzählen und 
Singen sich durchaus 
gleichzeitig realisie-
ren lassen. Und was 
sie erzählt, sind zu-
nächst einmal meist 
Geschichten, die sie 
scheinbar selbst erlebt 
hat oder uns glauben 
machen will, dass es so 
ist. Daraus macht Uta 
Köbernick Lieder, de-
ren Texte zeigen, dass 
nichts spannender ist 
als der vermeintlich 
banale Alltag. 

Ihre Sprache ist aktuell, verleugnet aber nie eine Spur 
Romantik. Humor kommt nicht zu kurz, auch wenn er 

manchmal ziemlich schräg ist oder einem das Lachen 
nicht selten im Hals stecken bleibt. Musikalisch setzt Uta 
Köbernick auf Einfachheit, auf wunderbar reduzierte In-
strumentierung und schlichte Melodien, die aber nichts 
vermissen und so Platz für die Konzentration auf die Tex-
te ihrer Lieder lassen.“

Pressestimme
„Obwohl sie Musik und Theater studiert hat, verzichtet sie 
wohltuend auf große Gesten. So kann man sich ganz auf die 
Inhalte konzentrieren. Das steht in der Liedermachertradi-
tion früherer Jahrzehnte, als Inhalte mehr galten als billi-
ger Slapstick.“  (Rheinische Post)

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 5. Oktober 2013
2030 Uhr

Foto © Ingo Pertramer

  www.utakoebernick.de

5. Oktober 20135. Oktober 2013



6

- Früher war ich schizophren, aber 
jetzt sind wir wieder ok! -

Schon geheilt…? Puppenflüsterer Benjamin Tomkins 
zieht nicht nur seine besten Freunde aus dem Koffer, 

sondern auch gleich seine Mutter für erzieherische Maß-
nahmen. Ein Mann, in dem viele Persönlichkeiten stecken, 
der Puppen Leben einhaucht .

Comedy, Bauchreden, Pup-
penspiel und Gesang, ge-
würzt mit Ironie, Witz und 
Skurrilem – Puppenflüste-
rer Tomkins und seine Cha-
raktere überraschen und 
unterhalten von der ersten 
bis zur letzten Minute.  Er 
liefert sich mit den Charak-
teren seiner Puppenfamilie 
außergewöhnliche, skurri-
le, absurde, von Leichtig-
keit bis Leichtsinn gepräg-
te Dialoge und lässt jeden 
Freiwilligen aus seinem 
Publikum daran teilhaben.

Seine Bühnenpräsenz ist 
beeindruckend, seine Figu-
ren sind Partner „in Augen-
höhe“. Legendär ist seine 
Fliege „Der Hildegard“! Mit 
einer nicht zu überbie-
tenden Beiläufigkeit und 
Lässigkeit, die den Schwie-
rigkeitsgrad und die hohe 
Professionalität der Num-
mer fast vergessen lassen, 
bringen die aberwitzigen 
Dialoge dieses „Gespanns“ 
den Saal zum Toben. 

Rosenstraße 1
37297 Berkatal
Telefon 05657 481
Fax 05657 7735
schindewolf@zuerich.de

Filialdirektion
Jörg Schindewolf

Renditestark riestern –
sichern Sie sich

Ihre Vorteile
Ein Baustein der privaten Alters-
absicherung ist die Riester-
Rente. Ganz gleich, wie alt
Sie sind und wie viel Sie ver-
dienen: Nutzen Sie die Möglich-
keit der staatlichen Förderung.
Sie erhalten volle Beitragsgarantie
und optimale Renditechancen –
eine Entscheidung, die sich für Sie
auszahlt. Zurich HelpPoint. Weil
Sie uns wichtig sind.

06-24-071-01_1855 1 24.06.13 09:06

Der PuppenflüstererDer Puppenflüsterer
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15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Eine glanzvolle Show mit aparten Showstars, alten Sä-
cken, denen das Ni-
veau auf den Boden 
fällt, Gedankenlesern, 
Geistern und Akroba-
ten. Für den glückli-
chen Gehörgang sorgen 

mehrstimmige Ge-
sangsdarbietun-

gen durch noch 
nie dagewesene 

Chöre. 

Das eher zufällig aufgespürte Talent des aktuellen Preis-
trägers des Klagenfurter Comedy Wettbewerbs und 

Gewinner des diesjährigen NDR-Comedy Contests, seinem 
Bauch verständliche Worte zu entlocken, entzückte nicht 
nur Freunde und Familie, sondern später auch ein landes-
weites Publikum bei Soloauftritten in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Entscheiden Sie selbst, ob sich die 
Komplexität der Schizophrenie mit Witz, Lachmuskeln und 
Frohsinn versteht!

Pressestimme
„Ein rasanter Abend mit singenden Schildkröten, ambiti-
onierten Müttern und Häschen mit Maske, der dem Main-
stream-Humor ordentlich in den Hintern tritt.“ 
(Choices, Köln)

Samstag, 2. November 2013
2030 Uhr

  www.puppenfluesterer.com

2. November 20132. November 2013
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- Best of Bröhmann... -

„Toter geht’s nicht“, der Debütroman des Gießener 
Kabarettisten Dietrich Faber, zog nach seinem Er-

scheinen bei Rowohlt Polaris weite 
Kreise und stand wochenlang auf der 
Spiegel-Bestsellerliste. Ende 2012 er-
schien nicht minder erfolgreich der 
zweite Roman mit dem Titel „Der Tod 
macht Schule – Bröhmann ermittelt 
wieder“.
Was macht nun  ein preisgekrönter Ka-

barettist und multitalentierter 
Entertainer (mit „Faber-

haftGuth bereits mehr-
fach bei Hängnichrum 
zu Gast), wenn er Bü-

cher geschrieben hat? 
Er liest sie natürlich 
nicht nur vor. Viel-
mehr  bringt er mit 

der ihm eigenen stimmlichen Wandlungsfähigkeit eine 
vielseitige, mitreißende, virtuose Performance auf die 
Bühne! 

Und so präsentiert Dietrich Faber in einer unnachahmli-
chen Show die Irrungen und Wirrungen rund um den sym-
pathischen Kommissar Henning Bröhmann. Mit Charme, 
Witz, Tiefgang und viel Musik lässt er seine skurrilen, 
aber auch liebenswerten Romanfiguren lebendig werden 
und über die Bühne stürmen:  von Grillsportmännern bis 
Chopin, von ehepaarigen Volkshochschultangokursen bis 
Mozart, von ökologischen Kindergruppenzeltlagern bis 
Oberhessen-Country, von Ehebrüchen mit Pfarrersfrauen 
bis Mord - die Show ist so bunt wie das Leben selbst. 

Begleitet wird er von der fabelhaften Evelyn Helbig an 
diversen Instrumenten. Das Ergebnis für das Publi-

kum: bestes Entertainment in einer stimmigen Mischung 
zwischen Komik und Ernst, zwischen Witz und Tiefgang. 

Dietrich FaberDietrich Faber
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 Pressestimmen
„Die hoch versierte Mischung aus Vorlesen, Improvisation 
und musikalischen Elementen gefiel den Zuschauern in der 
voll besetzten Halle ganz hervorragend. Mit hinreißendem 
Charme setzte er den Unterhaltungswert hoch an. Eine klug 
kalkulierte, mit riesigem Einfallsreichtum gestaltete Show, 
gewürzt mit saftigen Lesehappen und sehr guter Musik - 
das machte richtig Spaß. Endloser Beifall.“ 
(Giessener Anzeiger)
 „Dietrich Faber pflanzte im fliegenden Rollenwechsel ganze 
Filmsequenzen in die hellauf begeisterten Köpfe. Das Publi-
kum feierte schließlich mit Ovationen die furiose Mischung 
aus Kabarett und Musik mit literarischen Appetithappen.“ 
(Wetterauer Zeitung)
 

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 7. Dezember 2013
2030 Uhr

  www.faberhaftguth.de

7. Dezember 20137. Dezember 2013
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Ein Jahr - ein Mann - ein Blick zurück 
Der politische Jahresüberblick mit 

Thilo Seibel

Was alles wahr war und was alles nicht wahr war - das 
alles hat sich Thilo Seibel für Sie gemerkt und unter 

die Kabarettlupe genommen. 
 
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder ein paar hüb-
sche Superlative: die unterhaltsamsten Fehlentschei-
dungen, die vollmundigsten Versprechungen und 
die besten Versprecher, die haltlosesten Behauptun-
gen und die behauptetsten Haltungen. Ein Blick zu-
rück auf der Suche nach dem Zitat, dem Wort, dem 
Bild, dem Getränk, dem Euro-Rettungsversuch, der 
Hochspannungsleitung und dem Zierfisch des Jahres.  
Und gemeinsam mit dem Publikum geht Thilo Seibel auf 
die Suche nach dem Gefühl des Jahres. 
 
Ein Jahresüberblick - nicht einfach von Januar bis Dezem-
ber, sondern sauber geordnet von oben nach unten, von 
wichtig nach nichtig und von drunter nach drüber. 

Thilo SeibelThilo Seibel
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15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 4. Januar 2014
2030 Uhr

Und egal, wie Merkel ab 
September heißen wird 
- der “brillante Parodist” 
Seibel - einer breiten Hörer-
schaft bestens bekannt als 
„Kollege Bruce“ im Hörfunk 
-   holt die Verantwortlichen 
des Jahres schonungslos auf 
die Bühne. 
 
Zwei Mal war Thilo Seibel, 
jeweils im Duo mit Lüder 
Wohlenberg, bereits im Öx 
zu Gast. 

Nun freuen wir uns auf einen herrlich bissigen und 
treffsicheren Jahresrückblick. Das unschlagbare par-

odistische und schauspielerische Talent versprechen ei-
nen großartigen Abend.

Pressestimmen
„Ein sagenhafter Kabarettabend - Seibel ist böse, bissig und 
einfach brillant!“
(Soester Anzeiger)

„Dieser politische Jahresrückblick hatte es in sich: Richtig 
schön bitterböse!“
(Hessisch-Niedersächsisch Allgemeine)
 
 

  www.thiloseibel.de

4. Januar 20144. Januar 2014
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 - Offene Bühne -

Nach drei Jahren und den tollen Resonanzen und mit 
bisher über 80 Personen quer durch Generationen 

und künstlerische Stilistiken gehört die Offene Bühne 
mittlerweile zur Hängnichrum-Grundausstattung.  

Eine kulturelle Überraschungspralinenschachtel für Ak-
teure wie Publikum. Mitmachen kann wieder jede und 
jeder, der /die Lust hat, etwas auf der Bühne zu präsen-
tieren. Freuen wir uns also wieder auf Kurzauftritte un-
terschiedlicher Akteure – ob jung oder alt, groß oder 
klein, laut oder leise, lustig oder ernst – und ein abwechs-
lungsreiches Programm: Musik, Kabarett oder Comedy, 
Geschichtenerzählen, Gesang, Gedichte oder Tanz; alles 
ist möglich. Ein Abend, der gerade deshalb so viel Spaß 
macht, weil die Bühne den Menschen gehört, die es nicht 
gewöhnt sind, ständig im Scheinwerferlicht zu stehen. 

Also: Meldet euch!
Umrahmt wird die Offene Bühne wieder von Carmine 
Biscosi und Jürgen Müller. Der badische Italiener und der 
emigrierte Rhöner veranstalten die beliebteste offene 
Bühne der Stadt Kassel, die Akustik-Bar im Kulturzent-
rum Schlachthof. Durch ihre ungezwungene Art ermuti-
gen sie Musiker und Künstler jeder Couleur, sich mit ihren 
Stücken auf der Bühne zu präsentieren. Durch den Auftakt 
mit ein paar eigenen Songs, durch technische Unterstüt-
zung und eine lustige und manchmal sogar geistreiche 
Moderation verleihen die beiden Musiker der Offenen 

müller & biscosimüller & biscosi
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Bühne einen unterhaltsamen Charakter. Gerne unterstüt-
zen die beiden Musiker auch den einen oder anderen Bei-
trag.

Pressestimmen
„Die Veranstaltung zeigte eindrucksvoll, welch kreatives 
und künstlerisches Spektrum im Werra-Meißner-Kreis vor-
handen ist.“ (HNA)

„Das Leben ist wie eine Pralinenschachtel. Man weiß nie, 
was man bekommt.“
Forrest Gump

0 Spenden-Tarif
€

Samstag, 22. Februar 2014
1930 Uhr

22. Februar 201422. Februar 2014

Wenn du/ihr einen Beitrag leisten möchtet, meldet 
euch bis zum 10. Februar 2014 bei
   -  Jürgen Vogt-Gress unter 05651 / 22 88 50  oder 
   -  per Email an openstage@haengnichrum.de

Bitte habt Verständnis, dass wir uns eine Auswahl vorbehal-
ten, falls wieder sehr viele Anmeldungen eingehen sollten. 
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- Coco Superstar -

Nach einem Jahr Pause ist es wieder soweit: Der Ju-
gendchor Meißnerspatzen bringt nach den erfolgrei-

chen Musicals „Der Graslöwe“, „Tuishi Pamoja“ und „Der 
Notenbaum“ nun schon das vierte musikalische Stück auf 
die Bühne des Öx. Der von Ulrike Hildebrandt geleitete 
Chor wird dieses Jahr mit viel Eifer und Engagement das 
Musical  „Coco Superstar“ aufführen. Diesmal sind in den 
Hauptrollen die Großen!! (9-13-Jährigen) des Chores ver-
treten. 
Das rund 60-minütige Stück richtet sich jedoch an alle 
kleinen und großen Zuschauer, so dass auch bereits die 
6-jährigen begeistert sein werden. 

Hier die Sto-
ry des Mu-

sicals in Kürze: 
„Coco“ der neu-
este Stern am 
Casting-Himmel, 
gibt ein Konzert. 
Ihr Manager ver-
kündet, dass ein 
Kind der ansäs-
sigen Schule den 
Star hinter der 
Bühne besuchen 
darf. Für die 

Lehrer ist klar, dass nur derjenige in Frage kommt, der die 
besten Noten vorweisen kann. Mit dieser Äußerung pro-
vozieren sie ein wahres Feuerwerk an Emotionen: Wer ist 
das, der oder die Beste? Wer hat das beste Talent? Sagt 
das Zeugnis aus, wer den Star besuchen darf? Wer darf 
entscheiden? 
Bei einem Casting soll nun eine Jury entscheiden, wer 
den begehrten Backstage-Pass erhält.  Auf der Suche nach 
dem Gewinner entbrennt ein heißer Wettstreit zwischen 
den verschiedenen Talentgruppen. Da sind die Naturwis-
senschaftler, die Sprachgenies, die Literaturliebhaber, die 
Künstler und die Sportlergruppe. Eine wichtige Rolle hat 

Meißnerspatzen
Kinder- & JugendchorKinder- & Jugendchor

Meißnerspatzen

Foto © Fidula-Verlag GmbH
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der Schulwart. Er bildet sich ein, dass Lehrer und Schüler 
heimlich eine Geburtstagsfeier für ihn planen. Damit ihm 
niemand seine Freude darüber anmerkt, tritt er immer 
wieder als Störenfried in Erscheinung. Niemand ahnt, 
dass er in Wirklichkeit für die Schülerinnen und Schüler 
eine ganz besondere Überraschung vorbereitet. Als er 
erkennt, dass niemand auch nur den leisesten Gedanken 
an seinen Geburtstag verschwendet hat, ist seine Enttäu-
schung groß. Doch zum Schluss nimmt alles eine unvor-
hersehbare Wendung…

Eine spannende Geschichte über Talente und Casting-
shows umrahmt von dynamischer, romantischer, fre-

cher und verträumter Popmusik.
Aufgrund der großen Nachfrage bei den bisher aufgeführ-
ten Musicals der Meißnerspatzen wird auch „Coco Super-
star“ an zwei Terminen aufgeführt.

4 Einheitstarif
€

Sonntag, 23. Februar 2014
1430 Uhr

22.+23. Februar 201422.+23. Februar 2014

Samstag, 22. Februar 2014 +
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- Wer zuletzt lacht, denkt zu langsam -

Sascha Korf ist fertig – total schlagfertig! Eine Fähigkeit, 
die der Großmeister der Spontaneität par excellence 

beherrscht. Sein ausgeprägtes Temperament gereicht 
dem Halbspanier natürlich zum Vorteil. 

Die Kernaussage in Saschas 
Programm „Wer zuletzt lacht, 
denkt zu langsam“ ist jedoch, 
dass Spontaneität erlernbar ist. 
Wir müssen uns nur darauf ein-
lassen. Hierzu lohnt ein Besuch 
im Programm des mehrfach 
preisgekrönten Künstlers, der 
unter anderem im Jahr 2013 
den Kulturbörsenpreis „Die 
Freiburger Leiter“ gewann. 
Er ist schlichtweg ein Meister 
darin, das Improvisations-Gen 
auf lustige Art und Weise aus 
seinem Publikum herauszu-
kitzeln. Und eins ist klar: An 
diesem Abend wird keiner still 
sitzen bleiben, denn Sie wer-
den sich vor Lachen den Bauch 
halten müssen!

Natürlich werden die Zuschauer auch wieder Zeuge von 
herrlich absurden Geschichten aus dem Leben des „Spee-
dy Korfzales“. So wollte Sascha Korf online bei den Weight 
Watchers abnehmen. Oder ein erotischer Schmonzetten-
autor mit Tiefgang werden. Lassen Sie sich begeistern von 
Korfs Kreuzfahrterlebnissen, seinen Facebookdates und 
dem Versuch, die Welt durch gute Laune aus den Angeln 
zu heben. 
Das Publikum lässt sich von Sascha Korf überraschen, 
denn bei ihm ist kein Abend wie der andere. So kann es 
auch vorkommen, dass das Energiebündel sich Assisten-
ten auf die Bühne holt, um mit großartiger Situationsko-
mik und Schlagfertigkeit schräg-witzige Sketche zu er-
schaffen. Mitmach-Comedy vom Feinsten! Und eines kann 

Sascha KorfSascha Korf
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15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

mit Fug und Recht behauptet werden: Nach einem Abend 
mit Sascha Korf ist der erste Schritt zur Spontaneität ge-
macht!

„Wer zuletzt lacht, denkt zu langsam“ … ein spontan-
lustiger Abend, von dem jeder etwas für sich mit-

nehmen kann…

Pressestimmen
„ Der Mann ist eben ein geborener Comedian. Einer, der ein-
fach rausgeht, loslegt und abräumt.“
(Bonner General Anzeiger)

Samstag, 5. April 2014
2030 Uhr

  www.sascha-korf.de

5. April 20145. April 2014
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- Dieser Keks wird kein weicher sein -

Vocal Recall ist eine Boygroup mit Frau, eine A-Cappel-
la-Gruppe mit Cappella, eine Coverband mit eigenen 

Songs.
In Ihrem abendfüllenden Programm „Dieser Keks wird 
kein weicher sein“ hauchen die Berliner POP-Vocalisten 
legendären Popsongs neues Leben ein. Die einzige Boy-
group mit Frau hat schonungslos die Top Ten der letzten 
300 Jahre analysiert. Alice Köfer, Dieter Behrens und Ma-
this Hagedorn haben liebevoll die größten Charterfolge 
der Geschichte von unnötigem inhaltlichen Ballast befreit 
und mit Satzgesang neu aufgemischt. Ebenso unnachgie-
big besteht die Fast-A-Cappella-Band auf die Teilnahme 
des Pianisten (Falk Effenberger / Matthias Behrsing), der 
mit seinen synthetischen Instrumenten das Schleppen ei-
nes Schlagzeugs überflüssig macht.
Beim Hören dieser Neufassungen wird das Publikum end-
lich verstehen, worum es bei den Hits von Nena, Beethoven, 
Eminem oder The Les Humphries Singers wirklich geht. 

Vocal RecallVocal Recall



15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

In ihrer Show zwischen House- und Kaufhaus-Musik jagt 
eine absurde Alltagsgeschichte die nächste, Klassik trifft 
auf Rap und Rock auf Neue Deutsche Welle.

Letzten Sommer haben sie die „Kabarettbundesliga“ 
gewonnen und dürfen sich jetzt „Deutscher Kabarett-

meister 2012“ nennen. Auftaktveranstaltung zum Ber-
kataler Wacholderfest 2014.

Pressestimmen
„So schön und so schön schräg, dass sie Kult werden kön-
nen.“
(Westdeutsche Allgemeine Zeitung)

„Gemeinsam bieten die drei Gesangssolisten ein Pro-
gramm mit „Happy Metall bis Hossa Nova“ und eine 
vor Situationskomik strotzende und erfrischende Mu-
sikshow gespickt mit virtuosen Stimmen, überra-
schenden Arrangements und witzigen Neutextungen.“ 
(Geislinger Zeitung)
 
 
 
 

Foto © Julia Terjung

Samstag, 17. Mai 2014
2030 Uhr

17. Mai 201417. Mai 2014

  www.vocal-recall.de



  Früher war ich schizophren, 
 aber jetzt sind wir wieder ok!

  Offene Bühne

  Ein Jahr - ein Mann - ein Blick zurück

  Uta Köbernick singt Rabenlieder

Der Puppenflüsterer

Thilo Seibel

müller & biscosi

S. 8

S. 14

S. 12

Uta Köbernick

Vocal Recall
S. 18

ProgrammübersichtProgrammübersicht

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Veranstaltun-
gen um 20:30 Uhr und finden im Saal der Kneipe ÖX, Neue 

Straße 9, 37297 Frankershausen,  05657/1098 statt. 

Telefonische oder Online-Reservierung sehr empfohlen!
Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

Infos + News(-letter):  www.haengnichrum.de

Sascha Korf

  Coco Superstar

  Wer zuletzt lacht, denkt zu langsamS. 16

Saison
2013 / 2014

S. 6

  Best of Bröhmann...

S. 10

Sa., 05.10.2013  20.30 UhrSa., 05.10.2013  20.30 Uhr

Sa., 02.11.2013 20.30 UhrSa., 02.11.2013 20.30 Uhr

Sa., 22.02.2014 19.30 UhrSa., 22.02.2014 19.30 Uhr

Sa., 04.01.2014 20.30 UhrSa., 04.01.2014 20.30 Uhr

Sa., 22.02.2014 + 14.30 UhrSa., 22.02.2014 + 14.30 Uhr

Sa., 05.04.2014 20.30 UhrSa., 05.04.2014 20.30 Uhr

Sa., 07.12.2013 20.30 UhrSa., 07.12.2013 20.30 Uhr

Sa., 17.05.2014 20.30 Uhr

Kinder- & Jugendchor 
                 Meißnerspatzen

Sa., 17.05.2014 20.30 Uhr

S. 4

Dietrich Faber

  Dieser Keks wird kein weicher sein
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Oder uns einfach bei der Veranstaltung ansprechen!

Unse re  Ak t i v i tä ten  werden  ge fö rde r t  du rch  das 
Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst.
Wir sind Mitglied in der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und soziokulturellen Zentren in Hessen 
(LAKS Hessen e.V.) www.laks.de.

Preise: Die Eintrittspreise für die jeweilige Veranstaltung sind 
den Infoboxen zu entnehmen. 
Der ermäßigte Eintritt gilt für junge Leute bis 19 Jahre, BFDler, 
Studis, Schüler, Arbeitslose. Natürlich nur gegen Vorlage des 
entsprechenden Nachweises.

Geschenkgutscheine: Die ideale Geschenkidee für fast 
jede Gelegenheit sind unsere Geschenkgutscheine. Bitte an der 
Kasse nachfragen!

VVK: Eintrittskarten können ab Oktober 2013 für alle Veran-
staltungen in der Kneipe ÖX erworben werden. Außerdem besteht 
die Möglichkeit der telefonischen Kartenreservierung unter Tel. 
05657/1098 und der Online-Reservierung bis zum Vortag 
der Veranstaltung unter www.haengnichrum.de oder direkt 
über die angebenen QR-Codes. Da es sich auf Grund der großen 
Nachfrage bewährt hat,  bitten wir Euch, vorbe-
stellte Karten 30 Minuten vor Veranstaltungs-
beginn abzuholen. Um eventuell wartenden 
Besuchern noch den Eintritt zu ermöglichen, 
müssen wir Eure Reservierung 5 Minuten vor 
offiziellem Beginn der Veranstaltung stornieren. 
Des Weiteren bitten wir Euch, Reservierungen,  
die Ihr nicht wahrnehmen könnt, rechtzeitig 
abzusagen.

HandbuchHandbuch

ImpressumImpressum
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